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Falera feiert ein doppeltes Jubiläum

Mirasteilas oberhalb von Falera einenSpielt das Wetter mit, hat die Sternwarte
vorzüglichen Standort. (Foto: AGG)

Das Teleskoptreffen der Astronomischen

Gesellschaft Graubünden in

Falera zählt seit einigen Jahren zu
einem der beliebtesten Treffen der
Amateur-Astronomen des Kantons
Graubünden und wird auch von
Hobby-Astronomen aus der ganzen

Schweiz und aus den Nachbarländern

besucht. Vom 22. bis 25.
September 2011 findet das 10.
Teleskoptreffen Mirasteilas statt. Dieses
Jubiläum wollen wir mit einem
besonderen Rahmenprogramm feiern
und nehmen auch gleich den 5. Jah-

«Super-Vollmond» stand am Himmel

Am vergangenen 19. März 2011 konnten wir den elftgrössten Vollmond
innerhalb von zwei Jahrtausenden erleben. Nur eine knappe Stunde nach seiner

Vollphase stand der Erdtrabant im Perigäum. Noch näher, ganze 64
Kilometer, wird er uns am 14. November 2016 kommen. Die Vollmondnacht war
merkbar heller als üblich. (Bild: Armin Behrend)

restag des Baubeginnes unserer
Sternwarte zum Anlass, heuer dem
Publikum etwas mehr zu bieten.
Das verlängerte Wochenende erlebt
am Samstag, 24. September 2011
mit diversen Veranstaltungen im
Kulturzentrum La Fermata seinen
Höhepunkt. Ab 9:30 Uhr bietet ein
astronomischer Markt die Gelegenheit,

sich über aktuell am Markt er-
hältiliche Teleskope, Ferngläser und
optisches Zubehör aber auch über
Literatur und fotografisches Equpi-
ment zu informieren. Um 11:00 Uhr
spricht Dr. Konrad Dennerl über
«Kometen und Planeten im Licht des
Röntgenteleskops». Nachmittags
um 13:30 Uhr diskutieren der
bekannte Kleinplanetenforscher Step-
hano Sposetti zusammen mit José de
Queiroz und Peter Kocher im Rahmen

eines Podiumsgesprächs den
momentanen Stand der Astrometrie
im Amateurbereich. Im Anschluss
daran, referiert Dr. Peter Predehl
über «eROSITA - auf der Jagd nach
der Dunklen Energie». Abends um
20:15 Uhr gibt die Kammerphilharmonie

Graubünden im grossen Saal
des Kulturzentrums La Fermata ein
Festkonzert.
Für Amateurastronomen und das
Publikum findet ab dem 22. Sepe-
tember 2011 auf der Wiese Chin-
ginas um die Sternwarte Mirasteilas
das 10. Teleskoptreffen statt. Die
Beobachtungen finden bei guter
Witterung täglich von früh morgens
bis spät in die Nacht hinein statt.
Viele Teilnehmer bringen ihre eigenen

Instrumente mit. Laien sind
gerne willkommen und können sich
bei den praktizierenden Amateuren
vor Ort informieren.
Am Sonntag, 24. September 2011
wird auf der Sternwarte ab 10:00
Uhr die Sonne gezeigt. Parallel dazu
läuft im Schulungsraum des
Observatoriums ein betreutes Kinderprogramm

mit Malen, Zeichnen und
Basteln. (jdc)

Ws

Weitere Informationen und Bilder zum

Teleskoptreffen und zur Sternwarte
Mirasteilas in Falera findet man unter:

http://www.mirasteilas.net/ oder

http ://www. m i rastei las. net/sternwarte -

mirasteilas/

Das Organisationsteam freut sich auf
eine rege Teilnahme an den Anlässen.
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